


INHALT

ZUR SACHE

PANORAMA

MIBA-KONTAKT

MODELLBAHN-ANLAGEN

Halbzeit (Erfahrungsbericht über
eine große 111)-Anlage für l3aii)

	

20
Lokomotivfabrik im Modell
Industrie-Diarama in 110 )

('heerio, Mister Winterhotbim'
( N-1)inrama einer schottischen
Destille)
Erste Schritte vorn Spielbahner
zum Modelleisenbahner

VORBILD

1 ehrstellwerkswagen

	

28
I00jülrrige Lok hei der 101)- .Jahr-Feier

	

40
Iag der offenen Tür in Ludwigshafen 55
Zugunglück hei Rosenheini

	

80

VORBILD UND MODELL

	

IN DIESEM HEFT:
: .autewerk, Teil 2

	

;34
..Ni eh keine Hektik in (Hesmica"

	

46
Eichstatt :Bahnhof

	

Eiebstdll Stadt

	

70
Bahnhof Lehre (bei Braunschweig)

	

78

SELBSTBAUPRAXIS

Ein kleiner Schnippen in HO
Rangiertraktor in LUB-Größe

TERMINE

SAMMLERECKE

NEUHEITEN

LESERUMFRAGE

IMPRESSUM

VORSCHAU

3A-M niaturbahnen 10/89

Eine reizvolle Baste-
lei für ein verregne-
tes Wochenende : Ein
kleiner Bahndienst-
schuppen (Seite 42).

Die „Glenl-tddieh Dis-
tillen", ein Diorama
nach schottischem
Torbild im Maßstab

1 :1611 (Seite 60).

Titelbild : Geschäfti-
ges Treiben in einer
Lokomotivfabrik in
1I0-Maßtab.

VERSCHIEDENES

"1raßenbahnmodelle in der ( C SSR

	

72

18, 19, 50

64

14, 15, 66 - 69, 72

51

81

81

42
56

Der Nachbau eines
Rangiertraktors der
Rhiitischen Bahn in
LGB-Größe wird auf
Seite 56 beschreiben.

"Halbzeit- über-
schreibt Kurt Kufner
seinen Erfahrungsbe-
richt über den Auf-
bau seiner großen
110-Anlage (Seite 20) .

3



GLEISPLAN-INFORMATIONEN

Immer wieder erreichen uns Leserztl-
tit hriften, die das Thema „Gleispläne" zum
Inhall haben . „Können Sie nicht verstärkt
I.iaduihofsphine veröffentlichen, die relativ
einfach ins Modell umzusetzen wären?" So
oder ähnlich lautet meist die Grundfrage.
Selbstverständlich können wir - der MIBA-
Redaktion steht . ein umfangreiches Ar-
chiv von Bahnhofs- und Stratetibahngleis-
plänen des Großbetriebs zur Verfügung.

Daher beginnen wir in dieser Ausgabe
mit einem ,.Versuchsballon" : dem .Gleis-
plan des Monats" . Unter diesem Motto wiir-
den wir, falls Leserinteresse bestellt . ab
jetzt in jeder MIIIA-Ausgabe auf 1 oder 2
Seilen einen Vorbildbahnhof kurz vorstel-
len, der in irgendeiner Fornt für Modellei-
senbahner interessant ist.

Selbstverständlich soll der ,.Gleisplan
des Monats" in keiner Weise eine Konkur-
renz zu " Planen + Fahren" da nstuilc9n . Wäh-
rend „P + F" - hier sind auch weitere Projek-
te in Arbeit - ausführlich auf bestimmte
lktniebssituatinnen eingeht, soll der ,,Gleis-
plan iles Monats" kurz und prägnant einzel-
ne Aspekte der Gleisplanung und Betriebs-
abwicklung zeigen . Besonders in dieser
hinsieht scheint es ja bei nicht wenigen Mo-
dellbahnanlagen einen gewissen Nachhol-
bedarf an „vorbildlicher" Information zu
geben!

Die „Gleispläne des Monats" werden in
der Regel schematisiert und unntaßstäb-
lieh gezeichnet werden ; aus naheliegenden
Gründen wollen wir kein bestirr rotes Mo-
dellbahn-( .leis..svstem zugrundelegen . Zu
unlerschiedlich sind hier die individuellen
Präferenzen der Modellbahner - ganz ah-
gescheit vorn jeweils zur Verfügung stehen-
den Ratim.

Wer noch ,.gebalhere .' Cileisplaniufornta-
tionen sucht, kann sich darüber hinaus
schon auf das Jahresende treuen : lm MTBA-
Broschtirentwograuun %Vcrden Ende 19811
zwei weitere Werke erscheinen . Eine völlig
treu bearbeitete Broschüre enthält kom-
plette Anlagenpläne und ersetzt das seit. ei-
niger Zeit vergriffene Heft ,1511 Modell-
hahn-Slreekenplüne -", eine weitere Bro-
schüre wird nachbauwürdige Bahnhofs-
spurplüne des Großbetriebs vorstellen . Auf
diese Weise findet wohl nahezu jeder Mo-
dellbahner passende Anregungen für , .sei-
ne" Anlage!

Weiterhin finden Sie in diesem Heft den
Fragebogen zu einer MIBA-Leserurufrage --
die letzte liegt immerhin scheut vier Jahre
zurück, Nehmen Sie sich bitte etwas Zeit
zur Beantwortung der einzelnen Fragen;
auf diese Weise helfen Sie mit, die MIBA
noch besser mit Ihren Vorstellungen abzu-
stimmen!

Ulrich Rockeltnann
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NEUE BÜCHER I)ie Eisenbahn im Altkreis Brilon
von Josef Ilogemann

328 Seilen, Format 21 x 23 cm; 220 s/ w u .30
Farbfotos, viele Zeichnungen u . Pläne, DM
(18,- ; Verlag Uhle & Kleimann, Lübbecke

In eine der reizvollen deutschen Mittelge-
irgslandschaften führt uns das neueste

Werk aus dem Uhle & Kleitnann Verlag . Das
herb-schöne Hochsauerland gelangte erst
relativ spät. - 1873 - in den Genuß eines
Schienenweges, und das später entstande-
ne Nebenbahnnetz gehört heute leider
schon wieder großt.eils der Vergangenheit
an . Der wechselvollen Geschichte der dorti-
gen Bahnlinien geht der Autor Josef Flöge-
marin fachkundig und engagiert nach, wo-
bei sieh der Bogen- von der „Oberen Ruhr-
talbahn" (Schwerte-Warburg j über Linien
wie Nultlar-Winterberg-Frankenberg oder
Brilon Wald-Paderborn bis zu den fast
schon vergessenen Schmalspurstrecken
Steinhelle-Medebach und Bredelar-Mart .en-
berg spannt . In hah und Aufmachung des
Buches gefallen auf Anhieb - man erhäll
hier lobenswerterweise interessante Fotus
und fundierten Text ., Ausführungen über
Fahrzeuge und Betriebsabwicklung (Fahr-
pläne, Spurplanskizzen) sowie Gebäude-
zeichnungen . Auch verkehrspolitische Ak-
zente werden gesetzt. Kurz : Eine rundum
geglückte Mischung desinhalts . Davon soll-
ten sich manch andere,.Werke" eine Scheibe
abschneiden .

	

ur

100 Jahre Nahverkehr in Münster
(Hrsg : Stadtwerke Münster! Westf .)

100 Seiten, Format 21 x 21 cm ; viele Fotos;
DM 19,80 ; Stadtwerke Münster GmbH, Abt.
T 33, Postfach, 4400 Münster

Das runde Jubiläum im Jahr 1988 nah-
men die Stadtwerke Münster zum Anlaß,
diese Broschüre herauszugeben . In aufge-
lockerter Form werden Pferdeomnibus, me-
terspurige Straßenbahn, 0-Bus und Auto-
bus präsentiert . Zwar ist die "elektrische"
Ära in Münster schon lange vorbei (Stille-
gung der Straßenbahn 1954, des ()-Russes
1968), doch bieten die zeitgenössischen Fo-
tos aus den 50er und 60er Jahren auch den
Ortsfremden schöne Szenen mit „Stadt-
milieu" (etwa Henschel 0-Bus neben einer
Isabella) . Wünschenswert wäre aber für
diesen Leserkreis noch die Beilage einer
aussagekräftigen Übersichtskarte gewe-
sen .

	

ur

Wir bauen uns ein Traumschloß
von Jo Thal

120 Seiten, viele Abbildungen, Eures(
18,E x 19,2 ein ; DM 26,80 ; t )rell-F'üssli . Ver'lag
Zürich/Wiesbaden.

Unter dein Motto „Unsere kleine Welt"
stellt Fernseh-Autor Jo Thal ein neues Mo-
dellhahnbuch vor. Roter Faden sind Schlös-
ser oder schloßähnliche Bauwerke in Mi-
nialur . Es sollen damit Kinder angespro-
chen werden - ein lobenswerter Vorsatz.
Und die Kapitel ("Wir bauen ein einfaches
Schloß", " Ein Schloß aus dem Ausschneide-
bogen" und „Schloß-Spiele " ) werden dem
Anspruch des Verfassers noch voll gerecht:
Die guten Spiel- und Bastelanleitungen
sind sicher hervorragend geeignet, unseren
„Nachwuchs" allmählich zum Modellbau
hinzuführen . Für den Teil „Wir hauen ein
Schloß im Maßstab der Modelleisenbahn
(]Itl)" gilt dies allerdings nicht uneinge-
schränkt . Der Umgang etwa mit Kleinbohr-
maschinen (5 . 115), Minikreissäge (S . 82)
und Gießharz (S .50 ff) dürfte erst für ältere
Kinder in Frage kommen - wenn über-
haupt . Und Wasserspiele mit echtem Was-
ser oder beweglich gemachte 1 :87 - Figu-
ren sind auch für den erwachsenen Durch-
schnittsbastler nicht gerade ein Kinder-
spiel! Fazit : Wenn auf diese Abschnitte -
zusammen immerhin etwa 20 Seiten - ver-
zichtet worden wäre, hätte sich ein ideales
Kinder-Bastelbuch ergeben . So will das an-
sonsten gut gemachte Werk leider etwas zu
viel auf einmal .

	

ur

Kleinbahn Siegburg - Zündorf
Rhein-Sieg-Kreis-Eisenbahn
von Adolf Becker
152 Seiten, 17,3 x 24 cm, zahlreiche Fotos
und Zeichnungen ; DM :15,--, Rhein-Sieg-
Verkehrsgesellschaft, nrbll ; Postfach 1ti:53,
521(1 Troisdorf

Zum 75jährigen Bestehen der vormaligen
„Kleinbahn Siegburg-Zündorf legt das
Nachfolgeunternehmen RSVG ein gut ge-
machtes Buch vor, das den Rahmen einer
gewöhnlichen Festschrift . bei weiten( - po-
sitiv gesehen -- sprengt . Der Autor, selbst
Werksleiter und später Geschäftsführer
des Betriebs, schildert detailliert Entste-
hung und Betrieb „seiner" Bahn . Und diese
ist interessant : Bis 1964 existierte hier Per-
sonenverkehr mit elektrischen, straßen-
bahnähnlichen Triebwagen, der allerdings
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NEUE BÜCHER

eltletlaha Seburg - lüdet

Ahei nSwg-Kree-Essenbahn
19n ,19tl

heute nur noch per Omnibus durchgeführt.
wird . Dafür gibt es aher nach wie vor Schie-
nengüterverkehr mit Dieselloks zwischen
Spich und Ltdsdorf,

Sehr gut, gefallen die zahlreichen Fotos
aus den 50er Jahren mit den charakteristi-
schen Fahrzeugen - für "Epoche ;3"-Modell-
bahner eine Fülle von Anregungen zur An-
lagengestaltung, Schön wäre es noch gewe-
sen, wenn man einen Gesanitgleisplan des
Netzes (und nicht . nur den des Abschnitts
Sieglar-Lind) mit aufgenommen hätte - die
detaillierten Beschreibungen der Gleisan-
lagen im Anhang wären so „plastischer" ge-
worden . Trotz dieses kleinen Mankos : eine
empfehlenswerte Anschaffung nicht nur
für den „Überland-Straßenbahner" .

	

ur

Bernhard Steins schönste Modell-
bahnanlagen und Dioramen
von Bernhard Stein

166 Seiten mit 167 Farbbildern und vielen
Zeichnungen; Formal 22,2 x 26,4 cm ; DM
78,- ; Francich Verlag, Stuttgart

Bei manchen Kriminalromanen genügt
es zur Befriedigung der Neugier bereits,
wenn man den ersten und letzten Satz liest,
und den dazwischen liegenden Inhalt an-
hand des Titels sich dazu nur vorstellt . Er-
staunlich : bei diesem Stein'schen Werk
funktioniert die Methode ebenfalls . Erster
Satz : „Immer wieder werde ich gefragt, wie
man zuni Beruf des professionellen Modell-
eisenbahnbauers kommt . . ." Wen's wirklich
so brennend interessiert, der findet hier
den ausführlichsten Werdegang mit Ar-
beitsproben, den sich ein Personalchef nur
vorstellen könnte, unter vorteilhaftester
textlicher Erwähnung der Pionierleistun-
gen des Autors nebst farbigen Illustratio-
nen . Letzter Satz : " .. .hä( te ich nochmals die
Wahl, ich würde es mir wirklich ernsthaft
überlegen ." - Ach, hätte er doch (oder sein
Verlagslektor), ob dieses Buch überhaupt .,
aber vorallem so sein mußte! Zwischen die-
sen beiden Sätzen dann also „Schönste Mo-
dellhahnanlagen und Dioramen"" . Leider
kommen einem die wirklich schönsten ir-
gendwie bekannt vor . Was Wunder : es wer-
den abgehandelt die 81er, 82er und 83er
Märklin-Messeanlagen zur Spielwarenmes-
se Nürnberg, die Z-Anlage „lntercitysystetn
BRD", die auf der Deutschen Leistungs-
schau 1984 in Tokio gezeigt wurde und heu-
te im Auto-&Technik-Museum in Sinsheim

steht., ebenso die Märklin-Anlage zur IMA-
RO 1989 in Rorschach/Schweiz . Weiters
treten auf: eine BEMO-HOm-Anlage, die
1985 auf der Modellbahnausstellung in
Köln zu sehen war, eine Foto-Anlage für
das Z-Bausatzsl rtiment von Faller sowie
drei Faller-Messe-Schauanlagen und diver-
se Kleindioramen, die ursprünglich fürver-
schiedene bereits erschienene Broschüren
und Bücher des Autors erstellt worden wa-
ren . Den absoluten Gipfel der Dioramen-
baukunst dokumentiert indes eine mit ech-
tem Wüstensand dekorierte Autostraße in
Form einer „8" mit einer C berführung im
Schnittpunkt, auf welcher der Autoenthu-
siast mittels eines funkferngelenkten Jeeps
die Rallye Paris-Dakar im Maßstab 1 :12
nachspielen durfte . Und weil bei manchen
der Modellbahnanlagen eine Gleisplan-
zeichnung geboten wird, findet sich auch
ein Plan des Wüstendioramas . Spätestens
bei diesem Stadium der Lektüre beschlich
den Rezensenten das dumpfe Gefühl, hier
wolle ihn irgendwer „auf die Schippe neh-
men" . Dieser ungute Eindruck wurde
durch die Textbeiträge noch verstärkt.
Zwangsläufig bilden beim Reigen der Anla-
gen auch die erläuternden Texte ein buntes
Allerlei - aber hier eins mit, manchen Wie-
derholungen und stilistischen 1hif läufern
wie etwa diesem : „ . ..stets Drehscheiben
vorhanden, die in erster Linie zum Wenden
der Lokomotiven benötigt . wurden . . ." oder
dem (fast schon philosophischen) „Aber
nicht. alles, was sich in Holland im Wind
dreht, ist Teil einer Getreidemühle ." Ober
solche Feinheiten könnte man bei einem so
respektablen Anlagenbauer, wie es Stein
ist, locker hinwegsehen, wenn er nicht bei
fast. jeder sich bielenden Gelegenheit . das
Motto „Tu Gutes UND rede darüber" (ins
Text) beherzigen würde . Was der Autor in 0.
seiner Modellbaukunst und seiner „Philo-
sophie" bzw. den ästhetischen Prinzipien
des Landschaftsbaus alles in Bewegung ge-
setzt, bewirkt . verbessert haben will, läßt
fast den Eindruck aufkommen, als habe vor
ihm niemand die Spant .enbauweise für Mo-
dellanlagen geübt oder als sei es erst sei-
nem Einsatz zu verdanken, daß die Indu-
strie neben den Kreis- und Spielbahnen
auch andere Anlagenformen akzeptiert.

Vergegenwärtigt man sich nun noch den
Preis, so gibt die jüngste Faller-Broschüre
von Herrn Stein doch wesentlich mehr her
(und ist dazu auch preisgünstiger) als das
vorliegende Werk.

	

UB
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Weitgereiste Diesellok
Eine wahrt.« hlyssee hau die Diesellok

V 4h4lü die heule den .,Eisenbahnfreunden
Ul pe" f EFU) gehurt., hinter sich . Ursprüng-
lich als Wehrmachtslok entstanden, ge-
langte die hei Kriegsende i n Belgien stehen-
de dreiachsige Maschine übereine britische
Dienststelle in Liege 19111 in die BERD . Man
ließ die Lok aufarbeiten (u .a. neuer Motor),
und all 19114 war sie dann bei den Mindener
Kreishalmen im Einsalz, Das Foto von Frau
Knipper entstand anläßlich des Bahnfestes
na 1 he a ringhaaunen am :3 . u . 4 . Juli 10S0.

Schwenkbare
Schranken

Als wir in unse-
rer „Bahniiher-
gang"Serie die „ga-
tes" als etwas für
Kontinentaleuropa
Fremdes darstell-
ten, niüßten wir
heute sagen : .,Kei-
ne Regel ohne Aus-
nahme!" Schwenk-
bare Schranken-
bäume finden sich
zum Beispiel an
der 14arenbahn in
Ochsenfurt,- . Ma in -
langjährige M1BA-
Leser erinnern sich
vielleicht an einen
diesbezüglichen
Bericht in l-]efl
4"71 . An die ser
Stelle möchten wir
Ihnen ein Bild aus
den 80er Jahren
vorstellen : Werner
Mahlburglburg gelang in
Ochsenfurt der
Schnappschuß, wie
ein Eisenbahner
gerade den einen
Sclu•ankenhaauan
zur Sperrung der
Straße herum-
schwenkt.
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Oberleitungs-K u riosu m
Auf dem Weg zur Arbeit stehe ich jeden

Margen im obligaten Stau A-63 - Pariser
Straße in Mainz . Dabei hatte ich trotz der
Mr>I'genstumle als MII3A-Leser ntil ge-
schärftem Blick die Augen offen und die
Kamera im Auto, T las Ergebnis ist etwas für
„(.iberleitungs-Freaks" . der Fußgänger-
überweg zwischen Fahrdraht sind Tragseil
der Straßenhahnoberle€tung . Nur als Hin-
weis, falls man es so nicht sehen kann : Das
Tragseil hat, vor und hinter der Brücke Iso-
latoren, und über der Brücke ist das Trag-
seil in einer 1)-Schiene geführt . Ich glaube
kaum. daß so etwas auch bei einer DB-
(.lberleilung gemacht wird!

Dr . Ullrich Schelm .

IC-Steuerwagen
(1h das Sprichwort „Was lange währt,

wird endlich gut!" wohl für die Wiesbade-
ner IU-Zubringerlinie gilt'? Nach previsnri-
sehen Lösungen niit 2 Loks pro Zug hat die
DB jetzt endlich richtige Wendezuggarnitu-
ren für die ganze 9,8 km kurze Verbindung
im Einsatz . I)as Fcrto (aufgenommen in
Mainz) stammt von Lothar Weigel.

Modellbaucamp in Osterreich
n . 1-' ii>

	

l

1)er Modelleisenbahnclub N-Spur Au-
sir€a plant für 1990 ein einwöchiges Modell-
baucamp . Ziel ist es, allen interessierten
Modellbahnern den Selbst . und Umbau nä-
her zu bringen . Kursinhalt u .a . : Atzen . Lak-
kieren, Gießen, Beschriften, Elektronik so-
wie Tips und Tricks . Weitere Informationen
bei Herrn Zoffi, Ilnllandstr.'2, A-11131) Wien.

ICE-Transport

	

(Bild links .)

Am 1 . Mai 1989 entdeckte ich im 13f Ans-
bach ein ungewöhnliches Gefiillrt : Fein
säuberlich unter einer Plane der Firma
Knauss-Maflei verpackt,, befand sich auf ei-
nem 1)13 Spezialtransportwagen für lade-
maßüberschreitende Sendungen (Bauart
Uaiks 7:1:3) ein Il'ETriebkopf . Dieser war
noch ohne Dach sowie lediglich mit Menige
Lackiert_ Ich wollte diesen „Fund" natürlich
nicht den Eisenbahnfreunden vorenthal-
ten . Da sage einer, es sei nicht vorbildge-
rechl, auf seiner Anlage einen WE auf ei-
nem Güterwagen zu transportieren.

Guido Kacher

Bf Immenstadt
im Mai

Auf dem Titel-
bild von MIBA 2h!t
war ein Triebwa-
gen der Baureihe
i28 .0 zu sehen, wie
er im Winter den
10 Immenstadt . All-
gäu verließ, Nun
gelang kürzlich un-
serem Mitarbeiter
Lothar Nif« . igel vom
nahezu gleichen
standptutkt aufs das
Foto „4128 .2 im Mai".
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